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Skifahren «mit» dem 
Schärhorn …
Winter I. Spätestens wenn Sie 
in den Schaufenstereinlage 
der Sportgeschäfte Skiange-
bote sichten, steht der Winter 
(so Gott will) defi nitiv vor der 
Tür. Heute Samstag, 24. Ok-
tober, bekommen Schnee-
sportbegeisterte anlässlich 
des «Tag der offenen Tür» bei 
Imholz Sport in Bürglen, ein 
besonderes Paar Ski zu sehen. 
Das «Schärhorn». Ja, richtig: 
der Name des Schächentaler 
Berges fi ndet Eingang in den 

Skimarkt. Seit diesem Herbst 
schmücken seine markanten 
Gipfel als Logo eine neue 
Schweizer Skimarke. Die 
«Schärhorn»-Skis werden 
einzeln von Hand gefertigt 
und werden derzeit in der 
Schweiz in rund 20 Läden 
zum Kauf angeboten. Die drei 
Modelle – welche sowohl im 
In- als auch im Ausland gefer-
tigt werden – sind ab sofort 
auch bei Imholz Sport in 
Bürglen erhältlich.

Winter II. Ein weiteres Zei-
chen, dass sich der Winter in 
Riesenschritten nähert, ist die 
Zeitumstellung von morgen 
Sonntag, 25. Oktober. End-

lich erhalten wir die im Früh-
jahr gestohlene Stunde wie-
der zurück. Die Müdigkeit 
fi ndet nun ein Ende. In der 
Nacht von heute Samstag auf 
morgen Sonntag müssen wir 
um 3.00 Uhr sämtliche Uhren 
um eine Stunde zurückstellen. 
Anders als im Frühling dürfen 
wir diese Umstellung auf kei-
nen Fall verpassen. Stellen 
Sie sich vor, wie der Chef 
oder die Chefi n dreinschaut, 
wenn Sie am Montag bereits 
eine Stunde früher am Ar-
beitsplatz sind … Die so ver-
lorene Stunde werden Sie nie 
mehr aufholen können.

IN KÜRZE

Mit 150 km/h 
durch die Baustelle
Vom 15. bis 21. Oktober 
führte die Kantonspolizei 
Uri auf der A2 in Erstfeld im 
Bereich einer Baustelle Ge-
schwindigkeitskontrollen 
durch. Insgesamt wurden 
1900 Fahrzeuge gemessen. 
340 Fahrzeuge überschritten 
die signalisierte Geschwin-
digkeit von 80 km/h. Sechs 
Fahrzeuge fuhren schneller 
als 140 km/h. Das schnellste 
Fahrzeug passierte die Mess-
stelle mit 150 km/h. Die Ka-
po Uri will auch künftig in 
diesem Bereich Geschwin-
digkeitskontrollen durchfüh-
ren. (Kapo)

Infoabend von 
Nez Rouge
Auch in diesem Jahr bietet 
Nez Rouge Luzern einen 
Heimfahrdienst an. Wer zum 
Gelingen der Aktion an ei-
nem Abend im Dezember 
beitragen will, ist am Mon-
tag, 9. November, um 19.30 
Uhr herzlich zum Infoabend 
an der Pilatusstrasse 14, Lu-
zern, eingeladen (Eingang in 
der Passage neben Aeschli-
mann Accessoires). (e)
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Jetzt in den Vorsorgeplan 3 einzahlen
und Steuern sparen!

Urner Älplerin produziert das beste «Mutschli»
Alpkäse | Prämierung an der Olma in St. Gallen

Ida Gisler-Imhof 
erreicht in der neuen 
Kategorie Mutschli den 
1. Rang. Elf Preisrich-
ter haben an der Olma 
124 Alpkäse beurteilt.

Josef Zurfl uh

Im Rahmen der diesjährigen 
Olma wurde zum neunten Mal 
die Alpkäseprämierung durch-
geführt. Eine Jury mit elf Fach-
personen hatte 124 Käse zu be-
urteilen. Die eingereichten Pro-
dukte stammten aus vielen Re-
gionen wie dem Berner Ober-
land, der Innerschweiz, dem 
Wallis, dem Bündnerland, Ap-
penzell, Tessin und dem Tog-
genburg. Neu wurde in diesem 
Jahr die Kategorie Mutschli 
ausgezeichnet. Ausgerechnet 
in dieser Kategorie gelang es 
Ida Gisler-Imhof, Kipfen, Spi-
ringen, alle Konkurrenten hin-
ter sich zu lassen und den 1. 
Rang zu erobern.

Seit 28 Jahren auf Alplen
Bei Ida Gisler wurde die Freu-
de am Käsen bereits in den Ju-
gendjahren bei ihren Eltern 
auf der unteren Gisleralp ge-
weckt. Zur Aus- und Weiter-
bildung besuchte sie einige 
Alp sennenkurse in der Urner 
Bauernschule. Seit 28 Jahren 
bewirtschaftet Ida Gisler-Im-
hof mit ihrem Mann Alois und 
ihrer Familie die Rinderhirte 

Alplen auf der Muotatalersei-
te, aber noch auf Urner Bo-
den. Der Alpviehbestand setzt 
sich zusammen aus 15 Kühen, 

30 melken Ziegen, 250 Rin-
dern und zirka 1000 Schafen. 
Wahrhaftig ein grosses Ar-
beitspensum bei noch eigener 

Alpmilchverwertung. Umso 
mehr verdient die Familie 
Lob und Anerkennung. – Ida 
Gisler-Imhof wird am 21./22. 

November, am Urner Alp-
käsemarkt in Seedorf mit 
ihrem prämierten Käse prä-
sent sein.

Ida Gisler-Imhof, Spiringen, gewinnt mit ihrem «Mutschli» anlässlich der Alpkäseprämierung an der Olma den 1. Preis.
 FOTO: JOSEF ZURFLUH

Stammtischler geben eine Sondervorstellung
Das Rauchverbot hat die Bei-
zenszene umgekrempelt. Auch 
der «Komeedi»-Stammtisch 
wurde von diesem politisch 
zweimal abgesicherten Volks-
entscheid eingeholt. Gestern 

Freitag, 23. Oktober, hiess es 
zum vierten Mal «Komeedi» 
auf der Bühne des Theater(uri). 
Und anlässlich des 10-Jahr-Ju-
biläums des Vereins Forum 
Theater(uri) fi ndet heute Sams-

tag, 24. Oktober, um 20.00 
Uhr eine Sondervorstellung 
statt – nicht nur für Mitglie-
der des Vereins! An der Abend-
kasse sind noch Tickets erhält-
lich. (UW) FOTO: STEFAN ARNOLD

Verstärkung für 
HC KTV Altdorf
Die Kaderliste des Urner NLB-
Ligisten ist zahlenmässig nicht 
sonderlich umfassend. Gross 
war deshalb die Überraschung, 
als Ramon Frei (seit 2008 beim 
BSV Stans) sein Interesse be-
kundete, im Team der Altdor-
fer mitzumixen. «Wir wollten 
die Chance, unser Kader zu 
verstärken, packen», so KTV-
Trainer Mirko Funke. Ramon 
Frei ist ab sofort spielberech-
tigt. Er soll bereits am Samstag 
gegen Leader Stäfa zum Zuge 
kommen. Ramon Frei ist An-
fang März 1989 geboren, 1,91 
Meter gross und 90 Kilo 
schwer. Er könne sich durch-
aus vorstellen, auch in der Sai-
son 2010/11 bei seinem neuen 
Verein zu spielen. (ar)

Spielertrainer Mirko Funke 
(rechts) stellte Ramon Frei am 
Donnerstagabend seinem Team 
vor.  FOTO: RUEDI AMMANN


